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Liebe Leserinnen und Leser,
die Sommer- und Ferienzeit geht dem Ende 
zu, die Tage werden zusehends kürzer und 
auch die Blätter fallen von den Bäumen. Die 
Wärme weicht zusehends, es wird dunkler. 
Und dann tönt uns als Monatsspruch für den 
September entgegen: „Bin ich nur ein Gott, 
der nahe ist, spricht der HERR, und nicht 
auch ein Gott, der ferne ist?“ (Jer 23,23)
Bei diesem Satz fröstelt es mich erst einmal. 
Handelt es sich hier um göttlichen Lie-
besentzug? Brauchen wir nicht gerade 
den nahen Gott? Ist es nicht das Zentrum 
unseres christlichen Glaubens, dass wir unser 
Vertrauen in einen nahen Gott setzen?
Gott scheint uns oft genug fern zu sein. Be-

sonders dann, wenn wir nicht verstehen, was 
in unserer Welt passiert; oder wenn uns Leid 
trifft. Dann bleibt Gott für uns unverständ-
lich und fremd. Dann wird uns bewusst, wie 
viel wir von Gott nicht wissen. Umgekehrt: 
Könnten wir an einen Gott glauben, den 
wir vollständig mit unserem menschlichen 
Wissen verstehen könnten?
Wir wünschen uns Transparenz in vielen 
Gebieten unseres Lebens: Wo geht mein 
Geld hin? Welche Behandlungsmöglichkei-
ten gibt es bei meiner Krankheit? etc. Und 
doch merken wir, wie schnell wir dabei den 
Überblick verlieren. Alle Fakten zu kennen, 
kann uns auch überfordern – besonders 
dann, wenn wir nicht alle Zusammenhänge 
überblicken. Und welcher Mensch hat schon 
so eine Gesamtübersicht?
Gott – und so lese ich diesen Vers – hat 
die Gesamtschau auf unsere individuellen 
Leben. Gleichsam kennt er alle Zusammen-
hänge unseres Universums. Welcher Mensch 
könnte so ein Wissen ertragen?
Der nahe Gott ist zugleich der ferne Gott. 
Der Gott, der sich in Jesus Christus mensch-
lich gezeigt hat, ist zugleich der Weltenherr-
scher, der einen universalen Plan für das Uni-
versum hat. Ich finde das beruhigend. Denn 
ich vertraue darauf, dass der Plan Gottes das 
Leben zum Ziel hat, für uns als Individuen 
genauso wie für die ganze Schöpfung.

Ihr Pfarrer Alexander Tiedemann

Sammeln Sie mit uns kleine Gläser von 
Aufstrichen (z.B. kleine Nutella-Gläser), 
dann gibt es zur Lichternacht am 1. No-
vember in der Katharinenkirche wieder ein 
Labyrinth mit 1.000 Kerzen, diesmal viel-
leicht nachhaltiger, heller und sauberer.

Bitte Gläser sauber und ohne Schilder ab-
geben in den Ev. Kirchgemeinden, bei Hol-
le.Huygen@gmx.de, Tel. 03901/301102 
oder im Bioladen.
Vielen Dank für die Unterstützung!!!

Labyrinth zur Lichternacht in St. Katharinen
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Vom 6. bis zum 9. Juni war eine Delegation 
aus unserer englischen Partnergemeinde 
bei uns zu Besuch. Es war das erste Mal seit 
der Coronazeit, dass wir wieder Besucher 
empfangen konnten.
Wir verbrachten mit unseren fünf Gäs-
ten ereignis- und begegnungsreiche Tage. 
Gemeinsam besuchten wir etliche schöne 
Dorfkirchen der Altmark genauso wie den 
Magdeburger Dom.
Immer wieder konnten wir bei dem schönen 
Wetter aber auch im Garten der Lateinschu-
le zusammenkommen. Dankbar blicken wir 
auf die schöne Zeit zurück und freuen uns 
auf unseren nächsten Besuch in Pershore - 
im kommenden Jahr.

Matthias Friske

Rückblick auf den Besuch aus Pershore

Gottesdienst am 9. Juni in der Katharinenkir-
che M. Friske
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Gott rief Eberhard Jacobshagen aus 
Wustrow nach einem irdischen Leben von 
82 Jahren in seine Ewigkeit. Herr Jacobsha-
gen war zwar kein offizielles Gemeindeglied 
von St. Katharinen, aber über viele Jahre in 
unserer Gemeinde ehrenamtlich tätig.
Geboren wurde er am 26. März 1942 und 
arbeitete später als Lehrer.
Er wohnte in Wustrow und sein Weg führte 
ihn nach der Wende zur Kantorei Salzwedel, 
wo er als Tenor mitsang. In dieser Stimme 
hatte er lange Jahre sehr zuverlässig einen 
festen Platz, bis er aufgrund seiner Kreb-
serkrankung ausscheiden musste. Doch die 
Stelle im Vorstand des „Förderverein Kanto-
rei Salzwedel e.V.“ behielt er.
Herr Jacobshagen war ein sehr musiklieben-
der Mensch, den man oft mit seiner Gitarre 

erleben konnte.
Darüber hinaus war er ein großer Liebhaber 
der Literatur. So war er auch häufig mit Vor-
trägen in der Leselampe zu erleben. Nach 
dem Ausscheiden von Waltraud Grabowski 
und der Neuformierung der Ehrenamts-
gruppe hatte er einen festen Platz im Vor-
bereitungsteam - bis er auch hier durch sei-
ne Erkrankung eingeschränkt wurde. Aber 
noch im vergangenen Sommer präsentierte 
er den Zuhörern einen Vortrag zu Wilhelm 
Busch.
Eines der wichtigsten Betätigungsfelder in 
unserer Gemeinde war aber sein Wirken in 
der Bibliotheksgruppe der historischen Kir-
chenbibliothek unserer Kirche. Unermüdlich 
war er mit der Erschließung und Bewahrung 
des Bestandes beschäftigt.
Trotz seiner zahlreichen Aktivitäten hielt er 
sich immer bescheiden im Hintergrund.
Nach längerer Erkrankung wurde Eberhard 
Jacobshagen nun am 26. Mai 2024 zu sei-
nem Schöpfer gerufen. Er ging seinen letz-
ten Weg voller Dankbarkeit für alles, was 
Gott ihn in seinem Leben geschenkt hatte.
Seine Traueranzeige war überschrieben mit 
dem Jesajavers: „Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, Du bist mein.“ (Jes. 
43,1).

Matthias Friske

Nachruf Eberhard Jacobshagen

Pfr. Friske, Jürgen Tobel und Eberhard Jacobs-
hagen

Die Bauarbeiten an der Kuhfelder Kirche 
konnten nun endlich abgeschlossen wer-
den. Leider blieben die Ausgaben jedoch 
nicht im geplanten Kostenrahmen, sondern 
sind um gut 12.000 Euro ins Minus ge-
rutscht. Deshalb noch einmal die Bitte an 
alle Kuhfelder für „Ihre“ Kirche zu spenden. 
Nur wenn es gelingt das Defizit auszuglei-
chen, wird die Kirchengemeinde arbeitsfä-
hig bleiben können.

Spendenaufruf Kuhfelde

Unser nächster Katharinenabend wird statt-
finden am 25. Oktober um 19.30 Uhr in der 
Alten Lateinschule. Thema des Vortrags soll 
die „“Geschichte der Juden und Araber im 
Heiligen Land“ sein.

Matthias Friske

Katharinenabend
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Kinder, die schon zur Übernachtung in der 
Kirche dabei waren, gestalteten zusammen 
mit Holle Huygen, Friedhelm & Juliane Wen-
de sowie Roland J. Dyck mit seiner Klavier-
schülerin Mia Leonhardt den Gottesdienst. 
Der Psalm 139 wurde in diesem Gottes-
dienst so gut verbildlicht, dass die Gottes-
dienstbesucher bei einem Wissensquiz zum 
Psalm gut abschnitten.
Beim anschließenden regionalen Gemein-
defest gab es Gegrilltes, Salate, Kaffee und 
Kuchen für das leibliche Wohl. Ein reichhal-
tiges Programm mit Hüpfburg, Jonglage, 
dem „Segen to Go“-Wagen, der Turmbe-
sichtigung, Kreistänzen für jedermann, ei-
nem anspruchsvollen Quiz für die Erwach-
senen wurden auf dem Gemeindefest bei 
traumhaften Wetter geboten. Zum Ab-
schluss gab es um 15 Uhr ein Konzert mit 
dem Trio „Spilara“ in der Katharinenkirche. 
Danke allen, die Essen gespendet und bei 
der Organisation geholfen haben!

Holle Huygen

Regionales Gemeindefest und Gottesdienst zum 
Schuljahresbeginn am 11. August 2024

Gemeindefest vor der Katharinenkirche M. 
Friske

Beim Gemeindefest konnte man Kreistänze 
ausprobieren Jael Wende

Die Kinder hatten Spaß auf der Hüpfburg M. 
Friske

Wer wollte, konnte sich einen „Segen to go“ 
abholen M. Friske
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„Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, 
seid dankbar in allen Dingen; denn das ist 
der Wille Gottes in Christus Jesus für euch.“ 
So heißt es im Ersten Brief des Paulus an die 
Thessalonicher.

Seit frühester Zeit haben manche Christen 
den Tag durch feste Gebetszeiten struktu-
riert. Sie kommen zu bestimmten Tageszei-
ten zusammen, um gemeinsam zu singen, 
zu beten und auf Worte der Heiligen Schrift 
zu hören. Dies ist uns besonders durch die 
Tradition der Klöster vertraut, aber es gibt 
auch evangelische Gemeinschaften, in de-
nen Tagzeitengebete den Alltag strukturie-
ren. Auch die Kirchenglocken unserer Mari-
enkirche, die regelmäßig um 7:00, 12:00 und 
18:00 Uhr läuten, erinnern an diese Tradition 
der Einkehr: Morgen-, Mittags- und Abend-
gebet.

Bisher fanden in St. Marien donnerstags 
18:30 Uhr einmal im Monat jeweils eine 
Taizé- und eine Orgelandacht statt. Wir 
wollen dieses Programm nun erweitern. 
Momentan befinden wir uns noch in der 
Testphase, können bis zum Ende des Jah-
res also noch keine Regelmäßigkeit garan-
tieren (also vorher lieber kurz nachfragen!). 
Spätestens aber ab Januar 2025 soll es jede 
Woche donnerstags ein Abendgebet um 

18:30 Uhr geben. Stilistisch werden wir da-
bei verschiedene Formen erproben: So wird 
es weiterhin Taizé- und Orgelandachten ge-
ben, aber auch Gebete nach dem Evangeli-
schen Tagzeitenbuch oder auch andere For-
men z.B. mit Kanons oder neueren Liedern.

Es wird zu den Gebeten Ablaufzettel mit 
den verwendeten Texten und Gesängen ge-
ben. Kommen Sie also einfach vorbei und 
beten Sie mit.

Kantor Roland J. Dyck & Pfr. Alexander 
Tiedemann

Ankündigung: Wöchentliches Abendgebet 
donnerstags um 18:30 Uhr

Pfarrer Tiedemann ist dienstags von 16:00 
Uhr bis 18:00 Uhr in seinem Büro (An der 
Marienkirche 4) anzutreffen. 

Wenn Sie etwas auf dem Herzen haben, 
schauen Sie einfach vorbei!

Sprechzeiten Pfarrer Alexander Tiedemann
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  Noch herrschen 
hochsommerliche 
Temperaturen und 
ich kann noch gar 
nicht an die Ad-
ventszeit denken, 
doch auch in die-

sem Jahr will das Adventshaus geplant wer-
den... Vom 1. Advent (dieses Jahr erst am 
1. Dezember!) bis zum 23. Dezember wird 
in der „Kluhs“ das Adventhaus stattfi nden. 
Jeden Abend um 17.30 Uhr soll sich ein Ad-
ventshaustürchen für Groß und Klein öff -
nen. Dafür suchen wir wieder begeisterte 
Mitstreiter, die die „Kluhs“ in ein Advents-
haus verwandeln, die erstmals oder zum 
wiederholten Mal durch die Abende führen, 
Lieder begleiten, eine Geschichte vorlesen, 
und/oder die Gäste mit Tee und Keksen ver-
wöhnen. Gern nehmen wir auch Spenden 
weihnachtlichen Gebäcks entgegen.  
  Wer an irgendeiner Stelle (oder mehreren) 
mitmachen möchte, melde sich bitte mit 

Terminwünschen bei Juliane Wende. Wer 
eine Geschichte vorlesen möchte, sollte sich 
sobald wie möglich bei mir melden!  
  Telefon 03901 – 30 84 999 (ggf. Anrufbe-
antworter) oder im Gemeindebüro Dienstag 
und Donnerstag Vormittag unter 03901 – 42 
31 89 oder  julianepache@hotmail.com   

  Ich freue mich auf viele Mitwirkende und 
Helfer! Ihre/deine Juliane Wende  

Adventshaus 2024 in der Kluhs

      Foto: Juliane Wende   

Einander zu besuchen ist eine der ältesten 
christlichen Traditionen. Die ersten Chris-
ten besuchten einander in ihren Wohnun-
gen, um miteinander zu reden, zu speisen, 
zu beten oder zu singen. Sie gaben einan-
der die Zusage: „Du bist nicht allein!“
Vielleicht könnten wir an diese Tradition 
anknüpfen und einen Besuchsdienst in 
unserer Gemeinde aufbauen. So könn-
ten wir unsere Verbundenheit sowohl bei 
fröhlichen (z.B. Geburtstage) als auch bei 
traurigen (z.B. bei Einsamkeit) Ereignissen 
stärken.
Wer Interesse hat, bei einem Besuchsdienst 
ehrenamtlich mitzuwirken, melde sich bit-

te bei mir (meine Kontaktdaten befinden 
sich auf der Rückseite des Turmspatzen).

Pfr. Alexander Tiedemann

Aufbau eines Besuchsdienstes
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Die Marienkirche Salzwedel beteiligt sich 
auch in diesem Jahr am Tag des offenen 
Denkmals am 8. September 2024.

Programm in der St. Marienkirche:
09:30 Uhr   Gottesdienst
11:00 Uhr   Turmführung
13:00 Uhr   Kirchenführung
15:00 Uhr   Turmführung
 
Die Marienkirche  kann von 10:30 Uhr bis 
17:00 Uhr besichtigt werden.
 
Der Förderkreis St. Marien öffnet wieder das 
Café in der Kluhs von 10:30 Uhr bis 16:30 
Uhr.

Tag des offenen Denkmals® am 8. September 2024

Vortrag von 
Megan Müller

12. Sept. 2024, 18.30 Uhr
St. Marien in Salzwedel

Eine monumentale 
Taufanlage zwischen 

Salzwedel und Nürnberg:

Das Taufbecken 
in der Kirche 

St. Marien

Foto: Dr. habil. Jochen Hermann Vennebusch

Blick vom Turm der Katharinenkirche zur Ma-
rienkirche Juliane Wende
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Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht auch ein Gott, der 
ferne ist? Jeremia 23, 23 (L)

So. 1.9.  9:30 Uhr  Gottesdienst (A. Tiedemann)       Marienkirche

    10.30 Uhr  Gottesdienst (M. Friske)        Katharinenkirche
	 	 	 	 	 	 	 	 Kollekte:	Kirchenkreis	-	Frühstückstreffen	für	Frauen	in	Klötze

Do.	 5.9.	 18:30	Uhr	 	 Trauerandacht	(A.	Tiedemann)	 	 	 	 	 	 Marienkirche

So.	 8.9.	 	9:15	Uhr	 	 Gottesdienst	(M.	Friske)	 	 	 	 	 	 	 	 Kuhfelde
     
     9:30 Uhr  Gottesdienst (A. Tiedemann)       Marienkirche
     
    10:30 Uhr  Gottesdienst (M. Friske)        Katharinenkirche
        Kollekte: Diakonisches Werk der EKD - Ökumene & Auslandsarbeit

Do.	 12.9.	 18:30	Uhr	 	 Vortrag	„Das	Taufbecken	in	der	Kirche	St.	Marien“
    
	 	 	 	 19:30	Uhr	 	 Allianz-Gebetsabend	in	der	Arche		 	 	 	Schäferstegel	43c

So.	 15.9.	 	9:15	Uhr	 	 Gottesdienst	(M.	Friske)	 	 	 	 	 	 	 	 Valfitz

    10:30 Uhr  Gottesdienst (M. Friske)        Katharinenkirche
      
    10:33 Uhr  3nachHalb-Gottesdienst vERsorgt - besorgt & gedankenvoll
	 	 	 	 	 	 	 	 	 mit	Kindergottesdienst,	anschl.	Brunch	 	 	 	 Marienkirche
        Kollekte: Kindernothilfe e. V. / Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum

Sa.	 21.9.	 15:00	Uhr	 	 Erntedank-Gottesdienst	&	750	Jahre	Ziethnitz	(A.T.)	Ziethnitz
So. 22.9.  9:30 Uhr  Gottesdienst (A. Tiedemann)       Marienkirche
    
    10:30 Uhr  Gottesdienst (M. Friske)        Katharinenkirche
        Kollekte: eigene Gemeinde

Do. 26.9. 18:30 Uhr  Orgel-Andacht           Marienkirche

So. 29.9. 9:30 Uhr   Gottesdienst (A. Tiedemann)       Marienkirche

	 	 	 	 10:30	Uhr	 	 Erntedank	mit	Pfadfindern	(H.	Huygen)	 	 	 Katharinenkirche

	 	 	 	 14:00	Uhr	 	 Erntedank	mit	Posaunenchor	(A.	Tiedmann)	 Böddenstedt
        Kollekte: Leipziger Missionswerk

September 2024
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Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat 
noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß. 
Klagelieder 3, 22 - 23 (L)

Do.  3.10.  18:30 Uhr  Deutschland singt! (R. J. Dyck & Chor)  Marienkirche 
   
So.  6.10.   9:30 Uhr  Erntedank-Gottesdienst (A. Tiedemann)  Marienkirche

     10:30 Uhr  Gottesdienst mit St. Georg (J. Thurn)  Katharinenkirche  
         Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland - Brot für die Welt

Do.  10.10. 19:30 Uhr  Allianz-Gebetsabend (Baptisten)   Schäferstegel 43c

So.  13.10. 10:00 Uhr  Stadtgottesdienst (A. Tiedemann)    Marienkirche

     14:30 Uhr  Erntedank-Gottesdienst im Wiesengrund (A.T.)  Chüttlitz
         Kollekte: CVJM Thüringen e. V. - Männer bewegen Männer   

So. 20.10. 10:30 Uhr  Gottesdienst  (M. Friske)    Katharinenkirche

     10:33 Uhr  3nachHalb-Gottesdienst vERsorgt - sorgsam & achtsam
          mit Kindergottesdienst, anschl. Brunch  Marienkirche

	 	 	 	 	 14:00	Uhr	 	 Kirchspielgottesdienst	zum	Erntedank	(M.	Friske)		 Valfitz
         Kollekte: eigene Gemeinde

Fr.  25.10. 19:30 Uhr  Katharinenabend „Geschichte der Juden und Araber 
          im Heiligen Land“         Lateinschule

So. 27.10.  9:30 Uhr  Gottesdienst (A. Tiedemann)      Marienkirche

     10:30 Uhr  Gottesdienst mit Chor (M. Friske)    Katharinenkirche
     Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland: Ehe-, Familien- und Lebensberatung

Do.  31.10. 10:00 Uhr  Regionalgottesdienst zum Reformationstag St. Georg
         Kollekte: Gustav-Adolf-Werk e. V. der EKM

Oktober 2024
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Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verhei-
ßung, in denen Gerechtigkeit wohnt.  2. Petrus 3, 13 (L)

So.  3.11.   9:30 Uhr Gottesdienst (A. Tiedemann)      Marienkirche

     10:30 Uhr Gottesdienst (C. Meier)       Katharinenkirche
        Kollekte: Evangelisches Schulwerk der EKM - Schulgeldsozialfonds

Do. 7.11.  19:30 Uhr Allianz-Gebetsabend im Familienhof   Schmiedestr. 13

Sa.  9.11.  18:00 Uhr Andacht (A. Tiedemann)       Jüdischer Friedhof

So.  10.11. 10:30 Uhr Gottesdienst (M. Friske)       Katharinenkirche

     10:33 Uhr 3nachHalb-Gottesdienst vERsorgt - sorgfältig & vorbereitet
         mit Kindergottesdienst, anschl. Brunch  Marienkirche
      Kollekte: Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum / Diakonie Mitteldeutschland

Mo. 11.11. 17:00 Uhr Andacht z. Martinsfest (H. Huygen & F. Wende) Lorenzkirche

Mo-Fr    18:30 Uhr Gebete Friedensdekade (11.-15.11.)      Marienkir-
che

So. 17.11. 10:00 Uhr  Stadtgottesdienst (A. Tiedemann)    Marienkirche
       Kollekte: Gemeindedienst der EKM - Förderung Ehrenamtlicher

Mo-Di   18:30 Uhr Gebete Friedensdekade (18.-19.11.)      Marienkir-
che

Mi  20.11. 18:00 Uhr Regionalgottesdienst zum Buß- und Bettag (J. Thurn)     
       Kollekte: eigene Gemeinde        St. Georg

Ewigkeitssonntag
Sa. 23.11. 15:00 Uhr Andacht (A. Tiedemann)       Trauerhalle Chüttlitz

So. 24.11. 9:00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (M. Friske) Kuhfelde 

      9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (A. T.)  Marienkirche

     10:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (M. F.)  Lateinschule
       Kollekte: Diakonie Katastrophenhilfe

     14:30 Uhr Andacht mit Posaunenchor      Altstädter Friedhof

November 2024
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Kinder, Konfis & Jugend (außer in den Ferien)
montags   16:00 Uhr  Kinderkirche (5-10 Jahre)   Jugendkirche 
                    (Neuperverstr. 2)

mittwochs   15:30 Uhr  Konfi-Zeit (7. + 8. Klasse)    Jugendkirche
(alle 2 Wochen)    

donnerstags  17:00 Uhr T Time (ab 11 Jahre)     Jugendkirche
     
     Die Jugendkirche Salzwedel im Internet: www.juki-saw.de

Sa. 31.8.  11:00 Uhr    Konfirmanden-Fahrradtour Start: St. Georg

Sa. 19.10. 11:00 - 15:00 Uhr Konfi-Tag      Lateinschule

Sa. 16.11. 11:00 - 15:00 Uhr Konfi-Tag      Lateinschule

Pfadfinderstamm „Tom Bombadil“ in St. Georg - immer 15:30 - 18:00 Uhr
Do. 12.9./ 26.9./ 24.10./ 14.11./ 28.11.    Gruppenstunde Wölflinge     

Di. 10.9./ 24.9./ 15.10./ 29.10./12.11./ 26.11. Gruppenstunde Mutige Naturentdecker

Do. 5.9./19.9./ 17.10./ 7.11./ 21.11.     Gruppenstunde Wilde Gauner

Mi.11.9./15.9./16.10./ 30.10./13.11./27.11.  Namenlose Gruppe

Pfadfinder und Leitungsrunde: eigenverantwortlich

September: 30.8. – 1.9. Pfadfinder beim Sachsen-Anhalt-Tag in Stendal

Oktober: 7.-10.10. Bauspielplatzprojekttage

November: 1.11. Lichternacht Labyrinth in St. Katharinen

7. September 2024
18:00 Uhr Marienkirche Salzwedel
Asi Matathias, Violine
Czech National Symphony Orchestra
Dirigent: Reinhard Seehafer

Kartenverkauf

https://www.altmarkfestspiele.de/

Abschlusskonzert der Altmark-Festspiele
Wagner-Bruch-Elgar
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Gottesdienste in den Seniorenheimen
Di. 24.9./22.10./26.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst (A. Tiedemann)  Karlsturm

Di. 3.9./15.10./12.11.    9:30 Uhr  Gottesdienst (M. Friske) Vitaheim Goethestr. 4a

Mi. 25.9./23.10./   10:00 Uhr  Gottesdienst (A. Tiedemann) Jeetzeblick
Mi. 20.11.     15:00 Uhr Lichterfest mit Gottesdienst (A. T.) Jeetzeblick

Do. 5.9./17.10./14.11.   9:15 Uhr  Gottesdienst (M. Friske)  Birkenhof

Do. 5.9./17.10./14.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst (M. Friske) Vitaheim Schillerstr. 3

Gemeindekreise
3.9./1.10./5.11. 14:30 Uhr Seniorengesprächskreis  Lateinschule Katharinengemeinde

Mi. 4.9./16.10./6.11. 19:30 Uhr  Gesprächsabend: „Der Kreis ist eine runde Sache“  
           im Gemeinderaum (An der Marienkirche 4)

Di. 10.9./8.10./12.11.   9:00 Uhr  Offenes Gemeindefrühstück Lateinschule

Mi. 11.9./16.10./13.11. 19:30 Uhr  Bibelkreis    Lateinschule

Do. 26.9./28.11.   19:30 Uhr  Leselampe   Lateinschule

Di. 3.9./5.11.    19:00 Uhr  Männergesprächskreis  Lateinschule

Di. 29.10./19.11.   19:30 Uhr Filmklub St. Katharinen  Pfarrhaus

Gemeindechor
dienstags   19.30 Uhr  Chor St. Marien    Joachimskapelle

Überregionale Chöre 
montags    15:00 Uhr  Jungbläser  Zur Zeit: Grundschule „Stephan Praetorius“
     Wir nehmen noch Neu-Anfänger auf - bitte bei Kantor Dyck melden!
    
     18:30 Uhr  Posaunenchor     Joachimskapelle

     19:30 Uhr  Kantorei       Lateinschule

mittwochs   15:30 Uhr  Ökumenischer Kinderchor  Lateinschule
außer in den Ferien   Leitung: Cornelia Jung, Tel. 0178-85 89 116  
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Tanzen bewegt Körper und Geist, fördert Koordination, Beweglichkeit, Ausdauer, und 
vermittelt Glücksgefühle.  
Wenn Sie Freude am Tanz haben, gerne Lachen und nette Menschen treffen möchten, 
sind Sie hier richtig. Wir suchen noch Teilnehmerinnen für unseren Tanzkreis!!! 
  
Wo:        Ev. Gemeindezentrum St. Georg, 
     St.-Georg-Str. 104, Salzwedel 
Wann:    mittwochs 18.30 – 20.00 Uhr
     September: 11.9./18.9./
     Oktober: 9.10./
     Danach jeweils von 16.45 – 18.15 Uhr
     Okt: 23.10./ Nov. 6.11./ Dez. 4.12./
     mittwochs 16.45 – 18.15 Uhr
Was:     Kreis- und Reigentänze, Mixer, Volkstänze und vieles mehr...  
Wer:     Erwachsene mit oder ohne Partner  
Leitung:   Christel Schwerin 
Anmeldung bei:  christel.schwerin@gmx.de 039007/ 789 
     oder holle.hyugen@gmx.de, 03901/301102

Tanzen ist die beste Medizin - 
Stunden voller Schwung und Lachen

Die Netzwerkstelle für Migration und Inte-
gration Salzwedel, besser bekannt als „Di-
akonische Flüchlingshilfe Salzwedel“ lädt 
Ehrenamtliche der Netzwerkstelle und Per-
sonen, die es werden wollen, am 17.9.24 zu 
einer Informationsfahrt nach Hamburg 
ein. Im Programm stehen die Führung in ei-
ner Moschee, eine Hafenrundfahrt und der 
Besuch des Auswanderermuseums.
Zweimal monatlich, in der Regel samstags 
um 9:30 Uhr, findet in den Geschäftsräumen 
des Diakonischen Werkes ein Frühstück für 
Senioren und Seniorinnen aus aller Welt 
statt, zu dem weitere Interessenten gerne 
willkommen sind!
Zum Schulstart - und auch sonst- werden 
engagierte Personen gesucht, die gerne mit 
einem Flüchtlingskind das Lesen üben wol-

len.
Wie in den letzten Jahren findet während 
der Interkulturellen Woche am 25.9.24 
wieder das interreligiöse Friedensgebet um 
17.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Georg 
statt. Sowohl zur gemeinsamen Vorbe-
reitung, als selbstverständlich zum Gebet 
selbst sind Sie herzlich eingeladen!
Zu allem gibt es weitere Informationen und 
die Möglichkeit zum Anmelden bei:
Evelyn Ruppert-Schulze
Netzwerk-Koordinatorin
Netzwerkstelle Migration und Integration
sowie Familien- und Bildungspaten
im Altmarkkreis Salzwedel
Mobil: +49 1520 2641 367
Mail: fluechtlingshilfe.saw@gmail.com

Infos von der Flüchtlingshilfe
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Seit über 40 Jahren engagiert sich die Öku-
menische FriedensDekade für Gerechtigkeit, 
Frieden und die Bewahrung der Schöpfung. 
Auch im Jahr 2024 will die FriedensDekade 
einen Beitrag zur Vertiefung des christlichen 
Friedenszeugnisses leisten und zur frieden-
spolitischen Willensbildung in Kirchen, Ge-
meinden und Gesellschaft beitragen.
Unter dem Motto: „Erzähl mir vom Frieden“ 
wollen wir auch in diesem Jahr werktäglich 
ökumenische Andachten in der Marienkir-
che feiern. Vormittags gibt es wieder Frie-
densgebete im Jahn-Gymnasium. 

Es wird wie in den letzten Jahren das Falt-
blatt mit allen Terminen und einer klei-
nen Gebetsordnung vorbereitet. Wir 
möchten Sie einladen, zu Hause mitzu-
beten, wenn Sie am Abend nicht in die 
Marienkirche kommen können. Herzli-
che Einladung zu den Veranstaltungen  
in Salzwedel:

Sonntag, 10.11.: Eröffnung der Friedensde-
kade in den Gottesdiensten

Montag, 11.11. bis Freitag, 15.11.:  
18:30 Uhr Friedensgebet in St. Marien

Montag, 18.11. & Dienstag, 19.11.: 
18:30 Uhr Friedensgebet in St. Marien

Mittwoch, 20.11., Buß- und Bettag:
vormittags Gottesdienst mit Schülerinnen 
& Schülern - Zeit und Ort werden noch be-
kanntgegeben!

18:30 Uhr Regionaler Gottesdienst mit Hei-
ligem Abendmahl in St. Georg

Ökumenische Friedensdekade - 
„Erzähl mir vom Frieden“ vom 10. - 20. November

Am Montag, den 11.11. findet wieder das 
Martinsfest statt. Wir beginnen 17.00 Uhr in 
der Lorenzkirche mit Martinsspiel und An-
dacht, ziehen dann mit den Laternen zum 
Lorenzgarten, wo uns neben Feuerschale, 
Punsch und Schmalzstullen der Posaunen-
chor musikalisch erwartet.

Vom 10. - 20.11. gibt es wochentags wieder 
Friedensgebete für Schüler im Jahn-Gymna-
sium. Zum Abschluss der Friedensdekade 
feiern wir am Buß- und Bettag einen Schü-
ler-Gottesdienst in der Jugendkirche.

Friedhelm Wende

St. Martin und Friedensdekade für Schüler
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Das 17. Konfi-Camp des Kirchenkreises 
Salzwedel fand vom 07. – 09.06.24 wieder 
im KIEZ Arendsee statt. Jedes Jahr sind 
diese 3 Tage vor den Sommerferien ein 
Highlight für die Konfis der Klasse 7 im Kir-
chenkreis, diesmal unter dem Motto „Trust 
& Love“ (Vertrauen und Liebe). Konfis der 
Klasse 8, die letztes Jahr noch als 
Teilnehmer an dem Wo-
chenende dabei wa-
ren, bestimmten 
beim Konfi-Rat 
im November 
2023 (eine 
Teamer-Schu-
lung) das 
Thema des 
d i e s j ä h r i g e n 
Camps.
Mehr als 120 Perso-
nen trafen sich im KIEZ: 
Konfirmanden der Klasse 7, 
Mitarbeitende aus dem Kirchenkreis 
sowie viele Jugendliche als Teamer, die sich 
ehrenamtlich engagieren. Zum Programm 
gehörten neben der Eröffnungsshow ver-
schiedene thematische Einheiten, Aben-
dandachten u. a. in der Klosterkirche, shop-
pen, Geländespiel sowie zum Abschluss ein 

von Teamern mitgestalteter Jugendgottes-
dienst. Vertrauen und Liebe innerhalb von 
Familie und Freundeskreis, aber auch zu 
sich selbst und Gott, bildete den inhaltli-
chen roten Faden an dem Wochenende. Die 
Weihnachtsgeschichte mit so unterschied-
lichen beteiligten Personen bot dazu viele 

verschiedene Identifikations-
möglichkeiten. In den bi-

blischen Geschichten 
finden sich immer 

wieder Antwor-
ten auf aktuelle 
und persön-
liche Fragen 
in herausfor-
dernden Situ-

ationen. Gottes 
Leitung trotz 

Zweifeln zu ver-
trauen und Orientie-

rung durch den christlichen 
Glauben sind dabei das verbinden-

de Element zwischen den Erfahrungen von 
Menschen damals und der heutigen Le-
benswelt Jugendlicher. Musikalisch wurden 
wir an dem Camp-Wochenende von der Ju-
gendband „Grashalm“ begleitet.

Friedhelm Wende

Konfi-Camp

Am Samstag, den 26.10. findet von 17.00 
Uhr – 21.00 Uhr in der Jugendkirche wieder 
die ChurchNight (Kirchennacht) statt. Dieses 
Angebot in zeitlicher Nähe zum Reformati-
onstag greift die Anliegen Martin Luthers 
auf, Glaube und Schrift heute neu zu buch-
stabieren. Eingeladen sind Konfis und Ju-
gendliche aus dem Kirchenkreis. Zum Pro-
gramm bestehend aus Jugendgottesdienst 
mit Band, Essen und Workshops kamen in 

den letzten Jahren regelmäßig mehr als 100 
Jugendliche in die Jugendkirche. 
Vorbereitet wird die ChurchNight von einem 
Team aus Pfarrern und Gemeindepädago-
gen sowie vielen ehrenamtlich engagierten 
Teamern. Die Teilnahme an der ChurchNight 
ist kostenlos. 
Herzliche Einladung an alle ab 12 Jahren in 
die Jugendkirche!

Friedhelm Wende

ChurchNight
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Vom 24. – 28.06. fand in der Jugendkir-
che die Bauwoche mit RIESEN-LEGO-Bau-
steinen für Kinder von 5 – 11 Jahren statt. 
Immer nachmittags von 15.00 Uhr – 18.00 
Uhr konnten 15 Kinder pro Tag mit mehr als 
1.500 RIESEN-LEGO Steinen kreativ sein und 
lebensgroße Bauwerke errichten. Jeden Tag 
wurde nach einem bestimmten Motto ge-
baut: Montag Stadt, Dienstag Burgen, Mitt-
woch bedeutende Bauwerke, Donnerstag 
Wohnungseinrichtung und Freitag Verkehr.
In der Baupause, nach Stärkung mit Kuchen, 
Obst und Saft, gab es ein Lied mit Bewe-
gungen dazu und dann eine biblische Ge-
schichte, die Anknüpfungspunkte zum wei-
teren Bauen bot: Jona und die Stadt Ninive 
(Schiff und Stadt), die Geburt von Jesus (Stall 
und Krippe), Sturmstillung und Jesus läuft 
auf dem Wasser (Boote), Paulus Flucht aus 
Damaskus (Mauern) und schließlich Paulus 
und Silas Befreiung (Gefängnis). Die Kinder 

wurden durch ein Team ehrenamtlich enga-
gierter Jugendlicher beim Bauen unterstützt 
und begleitet.
An den Vormittagen waren verschiedene 
Einrichtungen zum Bauen in der Juki zu 
Gast: Dienstag die Kita „Haus Benjamin“, 
Mittwoch der Ferienhort Regenbogenschu-
le, Donnerstag die Kita „Am Goethepark“ 
und Freitag die DRK Tagesgruppen Klötze 
bzw. Arendsee. So konnten von Montag 
bis Freitag mehr als 70 Kinder an einzel-
nen oder mehreren Tagen in der Jugend-
kirche aktiv sein. In der folgenden Woche, 
vom 01. – 05.07., gab es nachmittags ein 
Angebot für Jugendliche und an den Vor-
mittagen waren weitere Einrichtungen mit 
Kindern in der Juki: Montag und Freitag 
der Jenny-Marx-Hort sowie Mittwoch und 
Donnerstag das Diakonische Werk (mit dem 
Hort St. Martin bzw. der Tagesgruppe).

Friedhelm Wende

Bauwochen mit RIESEN-LEGO
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Was macht man, wenn es tagtäglich von 
einer Minute auf die andere zu regnen be-
ginnt? 
So war es, als wir in diesem Jahr wieder mit 
30 Leuten zum Sommerlager auf der Joms-
burg an der Ostsee Nahe Kiel waren. Zelten 
bei häufigem Regen ist nicht das Schöns-
te. Zum Glück haben wir seit 4 Jahren eine 
große Theaterjurte. Dort haben wir gekocht, 
gegessen, Singerunden am Tag gemacht, 
Karten geschrieben, Spiele gespielt, Dinge, 
die wir sonst meist draußen machen, aber 
es war eben so. 
Kurze Besuche ohne Schwimmerlebnis am 
Meer, Schaukeln unter Bäumen bauen… 
und in der letzten Nacht gemütlich im Tro-
ckenen auf der Jomsburg geschlafen. 
Wenigstens war so dieses Jahr unser Zelt-
material trocken, als wir wieder nach Hause 
kamen. Es kann alles nur besser werden… 
Nächstes Jahr wieder Großzerlang, mit di-
rektem See in der Nähe und sogar das Lan-
deslager des VCP Mitteldeutschland gleich 
vor Ort. Das wird ein Erlebnis!

Holle Huygen

Eindrücke Sommerlager 2024

Gruppenfoto vor der Jomsburg H. Huygen

Schaukeln bauen H. Huygen

Singerunden am hellichten Tag H. Huygen

In die Burg flüchten H. Huygen
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„Wer sich Geld leiht, ist abhängig 
von seinem Gläubiger“  

(Sprüche 22:7, Hoffnung für alle).  

Es kann jedem passieren! 
Verschuldung betrifft mehr 
Menschen, als man denkt. Durch 
vielerlei Gründe geraten immer 
häufiger private Haushalte in 
finanzielle Not. 
Oft sehen die Betroffenen keinen 
Ausweg aus den finanziellen 
Problemlagen des Alltags. 
Deshalb sollte das Thema Geld kein 
Tabu sein.  
Sollten Sie oder jemand aus Ihrem 
familiären Umfeld oder gar 
Bekanntenkreis in finanzieller Not 
sein, so bietet die Schuldner- und 
Insolvenzberatung kostenlose Hilfe 
im persönlichen Gespräch an. 

Unser Ziel ist es Ihre materielle und 
soziale Situation zu stabilisieren. 
Die Bibel rät jemandem, der in die 
Rolle des Schuldners geraten ist: 
„Befreie dich wieder so schnell wie 
möglich von dieser Verpflichtung! 
Du hast dich von einem anderen 
abhängig gemacht. Geh darum 
gleich hin, bitte und bedränge ihn, 
dich freizugeben. Schiebe es nicht 
auf. Tu es gleich! Ruhe nicht, bevor 
die Sache erledigt ist“ 
(Sprüche 6:1-5, Begegnung fürs Leben). 

Ältere Menschen nehmen viel 
seltener als andere Menschen die 
Unterstützung von Schuldner- 
beratungsstellen in Anspruch, sei 
es aus Unkenntnis, Scham oder 
Mobilitätseinschränkungen. 

Wenn Senior*innen nicht zur 
Schuldnerberatungsstelle kommen 
können, dann kommt die Beratung 
zu Ihnen in Ihr häusliches Umfeld. 

       Rufen Sie uns an für eine    
        kostenlose Beratung! 

Beratung im Raum Salzwedel: 
Tel.: 03901 – 326 22

Beratung im Raum Gardelegen: 
Tel.:  03907 – 779 217 

„Wer sich Geld leiht, ist abhängig 
von seinem Gläubiger“  

(Sprüche 22:7, Hoffnung für alle).  

Es kann jedem passieren! 
Verschuldung betrifft mehr 
Menschen, als man denkt. Durch 
vielerlei Gründe geraten immer 
häufiger private Haushalte in 
finanzielle Not. 
Oft sehen die Betroffenen keinen 
Ausweg aus den finanziellen 
Problemlagen des Alltags. 
Deshalb sollte das Thema Geld kein 
Tabu sein.  
Sollten Sie oder jemand aus Ihrem 
familiären Umfeld oder gar 
Bekanntenkreis in finanzieller Not 
sein, so bietet die Schuldner- und 
Insolvenzberatung kostenlose Hilfe 
im persönlichen Gespräch an. 

Unser Ziel ist es Ihre materielle und 
soziale Situation zu stabilisieren. 
Die Bibel rät jemandem, der in die 
Rolle des Schuldners geraten ist: 
„Befreie dich wieder so schnell wie 
möglich von dieser Verpflichtung! 
Du hast dich von einem anderen 
abhängig gemacht. Geh darum 
gleich hin, bitte und bedränge ihn, 
dich freizugeben. Schiebe es nicht 
auf. Tu es gleich! Ruhe nicht, bevor 
die Sache erledigt ist“ 
(Sprüche 6:1-5, Begegnung fürs Leben). 

Ältere Menschen nehmen viel 
seltener als andere Menschen die 
Unterstützung von Schuldner- 
beratungsstellen in Anspruch, sei 
es aus Unkenntnis, Scham oder 
Mobilitätseinschränkungen. 

Wenn Senior*innen nicht zur 
Schuldnerberatungsstelle kommen 
können, dann kommt die Beratung 
zu Ihnen in Ihr häusliches Umfeld. 

       Rufen Sie uns an für eine    
        kostenlose Beratung! 

Beratung im Raum Salzwedel: 
Tel.: 03901 – 326 22– 326 22–

Beratung im Raum Gardelegen: 
Tel.:  03907 – 779 217 – 779 217 –

DIAKONIE 19



  Auch in diesem Jahr treff en wir uns wieder am 3. Oktober 
zum fröhlichen 
g e m e i n s a m e n 
Singen und Feiern 
in der Marienkir-
che.  
  Der Gemein-
dechor St. Marien 
singt - und alle 
dürfen mitsingen!  
  Um 18:30 geht es los - ab 19:00 Uhr werden 
dann, wie überall in Deutschland, die 10 of-
fi ziellen „Deutschland singt“-Lieder gesun-
gen.  
  Danach gibt's dann noch ein Glas Sekt oder 
Saft zum Anstoßen.  

  Roland J. Dyck  

  Deutschland singt und klingt  

  Tage wie diese  
  Kein schöner Land  
  Mein kleiner grüner Kaktus  
  Dona Nobis Pacem  
  Kinder an die Macht  
  We Shall Overcome  
  Hevenu Shalom Alechem  
  Alt wie ein Baum  
  Stand by Me  
  Von guten Mächten  

  Die 10 „Deutschland 
singt“-Lieder für 2024  

Sa. 21.9.  19:30 Uhr Johannes Brahms: „Ein deutsches Requiem“
         Kantorei Salzwedel

Do. 3.10.  19:30 Uhr Orgelkonzert
         Przemyslaw Kapitula, Warschau

Fr.  18.10.     Doppelkonzert St. Katharinen - St. Marien (s.u.) Kartenverkauf
         Daniel Mathieson, Oxford, Bach und Neue Musik

Do. 31.10. 17:00 Uhr Ensemble canzonetta
         Kammerchor Leipzig unter Leitung von Christian Trautwein

Konzerte in der Katharinenkirche

Am 21. September wird um 19.30 Uhr in der 
Katharinenkirche Salzwedel das „Deutsche 
Requiem“ von Johannes Brahms aufgeführt. 
Brahms interpretierte die klassische Form 
des Rqueims vollkommen neu, indem er 
den Text ausschließlich aus Bibelstellen zu-
sammenstellte und zwar in deutscher Spra-
che.

Dirigieren wird der ehemalige Thomaskan-
tor Gotthold Schwarz. Sein Leipziger Chor 
verstärkt die Kantorei Salzwedel zusammen 
mit Mitgliedern des Osterchorsteinway aus 
Bremen. 
Eintrittskarten sind an der Abendkasse oder 
im Vorverkauf erhältlich.

„Ein deutsches Requiem“ mit der Kantorei Salzwedel
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Unter diesem Thema stand der Gottes-
dienst auf dem Hansefest im Burggarten. 
Wie schon im letzten Jahr war Klaus Zebe, 
der Zirkus- und Schausteller-Seelsorger der 
EKM zu Gast. In seiner Predigt, in der es um 
den Auszug Abrahams und seiner Familie 
ging, holte er das legendäre Geschehen in 
die Gegenwart. Hansefest, Sommer- und 
Urlaubszeit – die Schausteller ziehen von 
Ort zu Ort, um die Menschen zu unterhalten 
und damit auch ihren Lebensunterhalt zu 
verdienen. Die Besucher wurden nach ihren 
aktuellen Reisezielen befragt: Bozen, Corn-
wall, Ostsee wurden genannt – oder aus ge-
sundheitlichen Gründen zu Hause bleiben. 
In einer ziemlich langen Liste wurde aufge-
führt, was man mitnehmen muss oder was 
besser zu Hause bleibt.
Für Abraham war es keine Urlaubs- son-
dern eine Lebensreise. Vielleicht hätte auch 
er aus gesundheitlichen Gründen zu Hause 
bleiben sollen. Das hätte ihm, seiner Fami-
lie und den nachfolgenden Generationen 
manchen Ärger erspart. Aber es war Gottes 
Auftrag – eine Dienstreise sozusagen.
Können Sie sich vorstellen, Ihren nächs-
ten Urlaub zu einer Gottes–Dienst–Reise 
werden zu lassen? Gott begegnen, Neues 
lernen, sich auf unbekannte Menschen ein-

lassen? Haben Sie den Mut dazu – und Ver-
trauen zu Ihrem Reiseleiter!
Musikalisch umrahmt wurde der Gottes-
dienst vom Posaunenchor mit Kantor Dyck, 
sowie Pfarrer Tiedemann und Christine Sims 
als Lektorin.
Schließlich sind wir mit dem Gottesdienst 
auch auf die Reise gegangen: von der Mari-
enkirche raus auf den Festplatz.

Rainer Neitzel

„Auf die Reise!“

Mein Gott,
ich glaube an Dich und danke Dir, 
dass Du mich segnest.
Ich bitte Dich, bewache und beschütze 
mich und meine Lieben.
Lass mich bedenken mein Vorrecht Freu-
de und Vergnügen zu schenken allen 
Menschen,
besonders aber der Jugend, den Einsa-
men und denen, die vom Glück benach-
teiligt sind.
Und wenn meine letzte irdische Tat voll-
endet ist und der letzte Vorhang fällt, 
dann nimm mich zu Dir und lass mich 
ewig glücklich sein bei Dir.

Schaustellergebet

Am Freitag, den 18. Oktober, gibt 
die Biennale HARZ FIRE ein Gast-
spiel in Salzwedel. Der britische 
Organist Daniel Mathieson spielt 
gleich auf zwei Orgeln: Nach einem 
ersten Teil in der Katharinenkirche 
mit Werken von J. S. Bach und J. L. Krebs 
wird das Konzert in der Marienkirche mit 
Werken des 20. und 21. Jahrhunderts (Arvo 
Pärt, Ad Wammes, Uraufführung von Gra-
ham Lack) fortgesetzt. Damit haben Besu-
cher die Möglichkeit, beide Instrumente im 

direkten Vergleich zu erleben: die neobaro-
cke A. Schuke-Orgel von 1979 in St. Kathari-
nen sowie das spätromantische Instrument 
aus dem Hause Furtwängler & Hammer von 
1914 in St. Marien.
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Wertvoll 2,0 - ein interaktiver Gottesdienst für Groß & Klein
Indoor-Spielplatz für Kinder - Café-Atmosphäre für Erwachsene - lockeres Programm zu 
Lebens- und Glaubensthemen
  So. 1.9. um 15 Uhr: Identität  
  So. 13.10. um 15 Uhr: Erkennen  
  So. 3.11. um 15 Uhr: Neid  

  Am 8.9. fi ndet die Konferenz „Fokus“ statt. Thema (passend zur Jahreslosung): „Tatort - In 
Liebe“. Für Mitfahrgelegenheiten bitte an Pastor Raphael Fischer wenden  

  Am 21. und 22.9. fi nden Musik-Workshops und Lobpreis-Zeiten mit Martin Tuchscherer 
und Band statt (Räumlichkeit bitte erfragen)  

  25.10.-27.10.: Männer-Koch-Freizeit im Harz 
(hierzu Flyer)  

  20.11.: Gebetstag in Magdeburg - für Mit-
fahrgelegenheiten bitte an Pastor Raphael 
Fischer wenden.  

  Übrigens: In unseren 17 Uhr-Gottesdiensten 
gibt es neuerdings eine Kinderbetreuung. 
Herzliche Einladung an alle Familien mit 
kleinen Kindern!  

Pastor Raphael Fischer

  Aus der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Der Herr segne dich, behüte dich, 
lasse sein Angesicht leuchten über dir, 
und der Herr sei dir gnädig! 
Er erhebe sein Angesicht über dich 
und erfülle dein Herz mit seinem Licht, 
tiefer Friede begleite dich.

Martin Pepper

Allen Geburtstagskindern im Spätsommer 
und Herbst wünschen wir Gottes Segen 
im neuen Lebensjahr sowie viel Freude an 
diesem Tag!
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In unseren Gemeinden wurden christlich bestattet:
 am 07.03.2024 auf dem Perver Friedhof (Nachtrag)
   Christa Rietzschel, geb. Hilgenfeld, 
   verstorben am 17.02.2024 im Alter von 85 Jahren

 am 23.05.2024 auf dem Perver Friedhof
      Edwin Heuer, 
      verstorben am 05.05.2024 im Alter von 71 Jahren
    am 07.06.2024 in Kuhfelde 
      Dieter Mentzel, 
      verstorben am 26.05.2024 im Alter von 87 Jahren
    am 05.08.2024 auf dem Neustädter Friedhof
      Rosemarie Köhle, geb. Klinkel
      verstorben am 28.07.2024 im Alter von 84 Jahren
    am 15.08. in Saalfeld
      Hugo Lampe, 
      verstorben am 28.07.2024 im Alter von 96 Jahren

  
In unseren Gemeinden wurden kirchlich getraut:
 am 06.07. in Wöpel
  Adrian Lorenz und Lisa Lorenz, geb. Vagst
 am 24.08. in der Marienkirche

     Dr. Paul-Vincent von Gruben und 
     Dr. Maria-Elena von Gruben, geb. Salfelder

Bankverbindung/Spendenkonto
Kreiskirchenamt Salzwedel; Sparkasse Altmark West
IBAN:  DE78 8105 5555 3000 0045 12
BIC:  NOLADE21SAW   Kennwort: Bitte Gemeinde und Zweck angeben
Spenden für kirchliche Zwecke sind als Sonderausgaben nach §10 Einkommenssteuerge-
setz abzugsfähig und könne im Lohnsteuerjahresausgleich geltend gemacht werden.

Bildnachweis: Titelfoto + S. 7+22 J. Wende; S.7 EKM-Shop; S. 2+6 Pixabay.com; S. 3+4 M. 
Friske; S. 16+17 F. Wende; S. 18 H. Huygen

Impressum:
„Die Turmspatzen“, Gemeindebrief der Kirchengemeinde St. Marien zu Salzwedel, St. 
Katharinen zu Salzwedel und Kirchspiel Kuhfelde
herausgegeben vom Gemeindekirchenrat; 1.750 Stück zur kostenlosen Verteilung.
Redaktionskreis: Matthias Friske, Alexander Tiedemann, Friedhelm Wende, Roland J. 
Dyck, Juliane Wende.
Alle Rechte, insbesondere des auch auszugsweisen Nachdrucks, der fotomechanischen 
Reproduktion, Fotokopien, Microverfilmungen sowie der Übersetzung und jeglicher 
anderer Aufzeichnung und Wiedergabe durch bestehende und zukünftige Medien, 
vorbehalten.
24. Jahrgang, Ausgabe 9-11/2024
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     St. Marien       St. Katharinen/Kuhfelde
     Pfr. Alexander Tiedemann   Pfr. Dr. Matthias Friske
     An der Marienkirche 4    An der Katharinenkirche 1
     29410 Salzwedel      29410 Salzwedel
     Tel. 03901 - 42 31 89     Tel. 03901 - 30 24 55
     alexander.tiedemann@ekmd.de  matthias.friske@gmx.de

Homepage  www.marienkirche-salzwedel.de  www.gemeinde-bunt.de

Gemeindebüro Juliane Wende
	 	 	 Öffnungszeiten:	Di.	&	Do.	9:30	Uhr	-	12:00	Uhr
   Tel. 03901 - 42 31 89
   juliane.wende@ekmd.de

Küsterin   Gaby Engel
     Tel. 0160 - 26 33 586

Kirchen-	 	 	 Posaunenchor	&	Chöre	 	 Kantorei			 Kinderchor	
musik		 	 	 Roland	Johannes	Dyck	 	 Anke	Böhlert	 Cornelia	Jung
     Tel. 03901 - 28 96 196  03901 - 42 26 21 0178 - 85 89 116
     marienkantor@gmx.de

	 	 	 Arbeit	mit	Kindern	&	Jugendkirche	 	 Pfadfinder	
   Gemeindepädagoge      Diakonin Holle Huygen
   Friedhelm Wende      St.-Georg-Str. 104
   Tel. 03901 - 30 73 777    03901 - 30 11 02
	 	 	 E-Mail:	juki-saw@gmx.de	 	 	 holle.huygen@gmx.de

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte
     St. Marien      St. Katharinen  Kuhfelde
	 	 	 	 	 Klaus	Wellmann	 	 	 	 Roland	Wolter	 	 Uwe	Latta
     Tel. 0151 - 177 822 67  01512 - 87 28 730  039035 - 60 270

Friedhof   Evangelischer Friedhofszweckverband
	 	 	 Böddenstedter	Weg	4
   Tel. 03901 - 42 30 08
	 	 	 E-Mail:	verwaltung@friedhof-salzwedel.de
   www.friedhof-salzwedel.de

Öffnungszeiten	 Marienkirche	 	 	 	 	 	 	 Katharinenkirche
	 	 	 Di.	-	Fr.	10:30	Uhr	bis	12:00	Uhr	(bis	11.10.)	 Do.	-	Sa.	
	 	 	 &	14:00	Uhr	bis	15:30	Uhr	 	 	 10:00	Uhr	bis	12:00	Uhr
	 	 	 Sa.,	So.	&	feiertags	14:00	Uhr	bis	15:30	Uhr
   montags geschlossen

24 KONTAKTE


